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INFORMATION vom 17. Mai 2018 Frankfurt am Main

WOHNEN FUR ALLE

DAS NEUE FRANKFURT 2018
PRASENTATION DES WETTBEWERBS FUR
BEZAHLBARES UND GUTES WOHNEN

AmEmEE

A

18. Mai — 9. September 2018
im Deutschen Architekturmuseum (DAM), Frankfurt a. M.

AUSSTELLUNGSEROFFNUNG: Do, 17. Mai 2018, 19 Uhr

PRESSERUNDGANG: Do, 17. Mai 2018, 14:30 Uhr

OFFNUNGSZEITEN: Di, Do — So 11 — 18 Uhr \ Mi 11 — 20
Uhr \ Mo geschlossen

UBER DEN ARCHITEKTURPREIS

DIE FINALISTEN FUR DIE ZWEITE PHASE / BAUEN 1:1
ALLE TEILNEHMER ,,CALL FOR PROJECTS"

DIE JURY / IMPRESSUM

KONTAKT

© o A~ NN
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STADT FRANKFURT, DEUTSCHES ARCHITEKTURMUSEUM UND ABG LOBEN PREIS
FUR BEZAHLBARES UND GUTES WOHNEN AUS — DIE FINALISTEN FUR DIE ZWEITE
PHASE STEHEN NUN FEST!

Bezahlbares Wohnen bestimmt die Diskussionen iiber Deutschland weit hinaus — erstmals nimmt sich ein
Architekturpreis deshalb dieses Themas an. Das Dezernat fiir Planen und Wohnen der Stadt Frankfurt am
Main lobt den Architekturpreis »WOHNEN FUR ALLE« gemeinsam mit dem Deutschen
Architekturmuseum (DAM) und der ABG Frankfurt Holding aus. Partner des Preises sind die
Bundesstiftung Baukultur, der Deutsche Stadtetag sowie die Architekten- und Stadtplanerkammer
Hessen. Unterstiitzt wird der Preis von der BPD Immobilienentwicklung GmbH.

Uber 100 Architekten aus dem In- und Ausland sind der Einladung gefolgt und haben insgesamt 131
realisierte Projekte dazu eingereicht. Sie zeigen die Vielfaltigkeit, Kreativitat und Qualitét des aktuellen
Wohnungsbaus fiir Alle — in Deutschland wie in den Niederlanden, Frankreich und GroSBbritannien; in
Osterreich, der Schweiz, Slowenien, Italien, Spanien und der Tiirkei wie in Norwegen, Finnland und
Polen. Um die Impulse aus ganz Europa fiir die Stadt Frankfurt zu nutzen, zeichnete eine Fachjury zehn
herausragende Bauten aus den Projekteinsendungen aus. Die Finalisten qualifizieren sich damit fiir das
im Mai 2018 beginnende Konzeptverfahren zur Bebauung des Hilgenfelds im Frankfurter Norden. Bis zu
drei Arbeiten wihlt die Jury spiter davon zur Realisierung aus — der Baubeginn soll Ende 2019 / Anfang
2020 erfolgen.

Ein Katalog mit den eingereichten Projekten des ,,Call for Projects“ und den Entwiirfen fiir das
Frankfurter Hilgenfeld erscheint im Marz 2019 im Zusammenhang mit einer weiteren Ausstellung im
DAM.

DIE FINALISTEN FUR DIE ZWEITE PHASE SIND:

Atelier Kempe Thill, Rotterdam (NL)
mit dem Projekt
Sozialer Wohnungsbau Montmartre, Paris (FR)

Duplex Architekten AG, Ziirich (CH)
mit dem Projekt
Hunziker-Areal, "Mehr als Wohnen" / Haus A, Ziirich (CH)

Florian Nagler Architekten GmbH, Miinchen (DE)
mit dem Projekt
Parkplatziiberbauung Dantebad, Miinchen (DE)

ARGE ifau | HEIDE & VON BECKERATH, Berlin (DE)
mit dem Projekt
Integratives Bauprojekt am ehemaligen BlumengroBmark (IBEB), Berlin (DE)

ANNE LACATON & JEAN PHILIPPE VASSAL, Paris (FR)
mit dem Projekt
59 Dwellings in Neppert Gardens, Mulhouse (FR)

NL Architects, Amsterdam (NL)
mit dem Projekt
Klencke - Terras op Zuid, Amsterdam (NL)
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WOHNEN FUR ALLE — Das Neue Frankfurt 2018 Frankfurt am Main, 17.05.2018

pool Architekten, Ziirich (CH)
mit dem Projekt
Hunziker-Areal, "Mehr als Wohnen" / Haus G, Ziirich (CH)

Praeger Richter Architekten GmbH, Berlin (DE)
mit dem Projekt .
AUSBAUHAUS NEUKOLLN, Viel Raum zum Wohnen fiir unterschiedliche Lebensentwiirfe, Berlin (DE)

ROBERTNEUN™ ARCHITEKTEN GMBH, Berlin (DE)
mit dem Projekt
AM LOKDEPOT 6, WOHN- UND ATELIERSTAUS, Berlin (DE)

ARGE schneider+schumacher Architekten ZT GmbH, Frankfurt Main (DE)/ projektbau
planung baumanagement bauleitung gmbh, Wien (AT)

mit dem Projekt

Wohnhausanlage Podhagskygasse, Wien (AT)

BAUEN 1:1

Die zehn ausgewihlten Preistrager des ,,Call for Projects” haben sich fiir das anschlieBende
Konzeptverfahren qualifiziert. Sie entwerfen fiir das Projektareal im Frankfurter Hilgenfeld ein bauliches
Konzept fiir bezahlbaren, innovativen und qualitdtsvollen Wohnungsbau. Aus diesen Beitriagen wahlt die
Jury bis zu drei herausragende Arbeiten aus, die auf dem Grundstiick ab Ende 2019 /Anfang 2020 1:1
realisiert werden.

HILGENFELD

Das Hilgenfeld liegt im Frankfurter Norden mit Blick in das Niddatal — angrenzend an den Stadtteil
Frankfurter Berg. Im Osten wird das Baufeld durch die Homburger LandstraBe, im Siiden durch die
Trasse der Main-Weser-Bahn begrenzt. Uber die S-Bahn-Station Frankfurter Berg besteht eine sehr gute
Anbindung an den 6ffentlichen Nahverkehr. Der Bebauungsplanentwurf fiir das gesamte Areal wird auf
Grundlage eines stidtebaulichen Ideenwettbewerbs aus dem Jahr 2016 entwickelt. Den 1. Preis fiir die
stadtebauliche Gestaltung erhielt das Biiro Thomas Schiiler Architekten Stadtplaner, Diisseldorf
zusammen mit Faktorgriin Landschaftsarchitekten, Freiburg.

Auf dem 17,2 Hektar groBen Areal werden zukiinftig in mehr als 850 Wohnungen mehr als 2.000
Menschen ein neues Zuhause finden. Eine Mischung unterschiedlicher zeitgendssischer Wohnkonzepte
soll dabei die Grundlage fiir ein lebendiges Miteinander schaffen. Der vom Deutschen
Architekturmuseum zusammen mit der Stadt Frankfurt und der AGB Frankfurt Holding ausgelobte
Preis WOHNEN FUR ALLE will dazu einen ersten innovativen Beitrag liefern.

PRESSEINFORMATION Seite 3
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ALLE TEILNEHMER DES ,,CALL FOR PROJECTS*

A-Z Architekten

Amann Burdenski Munkel PreBer GmbH & Co.KG
Ackermann+Raff GmbH & Co. KG

ACMS Architekten GmbH

AllesWirdGut Architektur ZT

Arch ID

ARCH+ MORE ZT GMBH

Architektenkontor Faller + Kriick works GmbH
Arnold & Gladisch Architekten

ARTEC Architekten

ASTOC ARCHITECTS AND PLANNERS GmbH

Atelier Abraha Archermann

Atelier COOPERATION mit agplus netzwerk fiir architektur und gestaltung klaus korbjuhn freier

architekt

Atelier Kempe Thill Finalist

BABAU BUREAU + CLAB ARCHITETTURA
Baumschlager Hutter Partners Holding ZT GmbH
bb22 architekten + stadtplaner

BeL Sozietit fiir Architektur Bernhardt und Leeser Architekten BDA und Stadtplaner Partnerschaft mbB

BITSCH + BIENSTEIN Architekten BDA PartGmbB
blauraum

bogevischs biiro

Braunlin + Kolb Architekten Ingenieure GbR
BSMF mbH mit Jiirgen Doring
Burckhardt+Partner AG
carpaneto.schoningh Architekten
Christ.Christ. associated architects GmbH
Christian Gross Architektur

Christoph Mackler Architekten GmbH
Christoph Hesse Architects

Deutsch Architekten

DeZwarteHond

die Zusammenarbeiter ARGE carpaneto architekten | fatkoehl architekten | BARarchitekten

Dietrich | Untertrifaller Architekten
Dorner | Matt Architekten
Duplex Architekten AG Finalist

PRESSEINFORMATION
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einszueins architektur, Bayer und Zilker Baukiinstler OG
Eyrich-Hertweck Architekten

feld 72 Architekten ZT

Feldschneiders + Kister Architekten BDA

Florian Nagler Architekten GmbH Finalist

Franke Rossel Rieger Architekten

Froetscher Lichtenwagner

gaupenraub +/-

Gerber Architekten GmbH

Gronych + Dollega Architekten

H. Gies Architekt GmbH

ARGE ifau | HEIDE & VON BECKERATH Finalist
JO. FRANZKE GENERALPLANER GmbH

JOOS KELLER

Joris Fach und Herbert Brechmann

Jiittemann Architekten

kadawittfeldarchitektur mit Schwarzenbacher Struber Architekten ZT GmbH

Kaden+Lager GmbH

Karl Dudler Architekten

Koschany + Zimmer Architekten KZA
KSP Jiirgen Engel Architekten GmbH
KUCKERT ARCHITEKTEN BDA
Lacaton & Vassal Architectes Finalist
Landes & Partner

Limbrock » Tubbesing Architekten
LIN Architekten Urbanisten

MDH Arkitekter as

Menges Scheffler Architekten

MLA+ Architecture, Planning and Consultancy / Karakusevic Carson Architects

mlzd Architekten

MMZ GmbH Architekten BDA
Miiller Sigrist Architekten AG
multiplan arhitekti

Nattler Architekten

NL Architects Finalist

Piotr Poldek Zybura Architects

PLANUNGSTEAM BOA - ARGE KOB_POLLAK _SCHMOEGER

PRESSEINFORMATION
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pool Architekten Finalist

pool Architektur ZT GmbH

POOL LEBER ARCH Architekten und Stadtplaner BDA

PPAG architects ztgmbh

Praeger Richter Architekten GmbH Finalist

raumwerk Gesellschaft fiir Architektur und Stadtplanung mbH
RENNER HAINKE WIRTH ZIRN ARCHITEKTEN

RKW Architektur +

RLP Riidiger Lainer+Partner

ROBERTNEUN™ ARCHITEKTEN GMBH Finalist
roedig.schop architekten

sauerbruch hutton

Schenker Salvi Weber Architekten

SteinhilberPlus jetzt SESA Schilling Escher Steinhilber Architekten
schleicherheinemeyerbeck Architekten GmbH

ARGE schneider+schumacher Architekten ZT GmbH / / projektbau planung baumanagement bauleitung

gmbh Finalist

Schneider Studer Primas Architekten

SEHW Architektur GmbH

Sergison Bates Architects

Spengler Wiescholek

Stefan Forster Architekten

Stefano Tropea B22 architecture landscape urbanism
SUPERBLOCK Ziviltechniker GmbH

SV60 Cordén & Linan Arquitectos

Tabanlioglu Architects

Talli Architecture

TEK TO NIK Architekten

Therese Strohe Michael Ullrich Architekten

Trutz Von Stuckrad Penner

U3BA Camilo Hernandez + Harald Baumann Architekten PartGmbB
unique assemblage GbR

Vogels Architekten

von Gaudecker + studio leuschner

Waechter + Waechter Architekten BDA
WIENSTROER ARCHITEKTEN STADTPLANER

PRESSEINFORMATION
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DIE JURY

1. Stadt Frankfurt am Main: Mike Josef (Dezernent fiir Planen und Wohnen)
2. DAM: Peter Cachola Schmal (Direktor)

3. Stadtplanungsamt, Stadt Frankfurt am Main: Martin Hunscher (Leiter)

4. Bauaufsicht, Stadt Frankfurt am Main: Simone Zapke (Leiterin)

5. ABG: Frank Junker (Vorsitzender der Geschdftsfiihrung)

6. Bundesstiftung Baukultur: Reiner Nagel (Vorstandsvorsitzender)

7. Deutscher Stadtetag: Hilmar von Lojewski (Dezernatsleiter)

8. Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen: Brigitte Holz (Prdsidentin)
9. Elli Mosayebi, Prof. TU Darmstadt (EMI Architekten, Ziirich)

10. Almut Griintuch-Ernst (Griintuch Ernst Architekten, Berlin)

11. Eike Becker (Eike Becker Architekten, Berlin)

Stellvertreter

1. Stadt Frankfurt am Main: Dr. Marcus Gwechenberger

(Referent des Dezernenten fiir Planen und Wohnen)

2. Stadtplanungsamt, Stadt Frankfurt am Main: Markus Radermacher (Stv. Leiter)
3. Bauaufsicht, Stadt Frankfurt am Main: Frank Schuppel (Stv. Leiter)

4. ABG: Thomas Eckert (Leiter Projektentwicklung)

5. Sabine Kolling (Ké6lling Architekten, Bad Vilbel)

Sachverstindige und Géste

Vertreter der Stadtverordnetenversammlung: Albrecht Kochsiek (CDU), Ursula Busch (SPD),
Beatrix Baumann (Griine)

Koordinierender Architekt: Martin Teigeler (AS&P Architekten, Frankfurt/Main)

Ingo Schilling (BPD Immobilienentwicklung GmbH)

Projektkoordination
DAM: Karen Jung (Freie Kuratorin), Paul Andreas (Freier Kurator)

Das Deutsche Architekturmuseum dankt herzlich allen Personen und Institutionen, die diesen
Architekturpreis mit ihrem Engagement und ihren Beitragen tatkréaftig unterstiitzt haben.

Ausgelobt von:

f‘ ﬂ z\ ) B /] DEUTSCHES ABG SN
W LX VY ARCHITEKTURMUSEUM — STADT - FRANKFURTAM MAIN

Partner:

[ e v baukULTUR (B@mag

BUNDESSTIFTUNG

Unterstiitzt von:

& bpd
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IMPRESSUM

Projektkoordination: Dr. Karen Jung

Ausstellungstexte und Redaktion: Paul Andreas

Dezernat fiir Planen und Wohnen der Stadt Frankfurt am Main: Dr. Marcus Gwechenberger

Grafik und Ausstellungsarchitektur: DESERVE Raum und Medien Design, Wiesbaden / Berlin, Mario
Lorenz, Lars Staack, Katrin Mueller

Ausfiihrung Ausstellungsarchitektur: Oliver Taschke Schreinerei, Offenbach

Herstellung Grafik: Inditec, Bad Camberg

Ubersetzung Deutsch / Englisch: gainestranslations.de, Frankfurt am Main

Plakat und Einladungskarte: DESERVE Raum und Medien Design, Wiesbaden / Berlin
Ausstellungsaufbau: Marina Barry, Paolo Brunino, Enrico Hirsekorn, Caroline Krause, Jérn Schon, Omer
Simsek, Beate Voigt - unter der Leitung von: Christian Walter

Sekretariat und Verwaltung: Inka Plechaty, Jacqueline Brauer

Haustechnik: Joachim Miiller-Rahn

Presse- und Offentlichkeitsarbeit: Brita Kohler und Rebekka Raas

TERMINE
Néchste Termine der PHASE 2 / BAUEN 1:1:

15. Juli 2018 >> Versand der detaillierten Ausschreibungsunterlagen
15. Oktober 2018 >> Abgabe der Konzepte PHASE II

22. Oktober 2018 >> Abgabe Modell PHASE II

7. Dezember 2018 >> Jurysitzung PHASE II

29. Mirz 2019 >> Eroffnung der Ausstellung und Katalogvorstellung

Weitere Infos zum Preis unter:
www.dam-online.de/wohnenfueralle

[ [N
.? Pressefotos zur Vorankiindigung und fiir die Dauer der Ausstellung unter www.dam-online.de/presse
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19. Mai — 9. September 2018
miarklinMODERNE. Vom Bau zum Bausatz und zuriick

9. Juni — 14. Oktober 2018
RHEIN-MAIN. Die Region leben

KONTAKT
DEUTSCHES ARCHITEKTURMUSEUM (DAM)

Projektkoordination \ Kuratorin der Ausstellung:
Dr. Karen Jung

T +49 (0)69 212 30835 \ M +49 (0)173 2739477 \ karen.jung@stadt-frankfurt.de

Presse- und Offentlichkeitsarbeit:
Brita Kohler, Dipl.-Ing. (FH)

T +49 (0)69 212 36318 \ F +49 (0)69 212 36386 \ brita.koehler@stadt-frankfurt.de

Rebekka Rass, M.A.

T +49 (0)69 212 31326 \ F +49 (0)69 212 36386 \ rebekka.rass@stadt-frankfurt.de

PRESSEINFORMATION

Seite 9



	WOHNEN FÜR ALLE
	DAS NEUE FRANKFURT 2018

